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• Ein Team besteht aus 5 Personen (Maschinist, Wassertrupp, Schlauchtrupp).  

• Eine Teilnahme in zwei Teams ist nicht möglich (evtl. Parallelstart in der K.O. Runde).  

• Getragen wird persönliche Schutzausrüstung. 

 

o Feuerwehrstiefel  

o Feuerwehrhose  

o Feuerwehrjacke (alternativ: einheitliches T-Shirt/Polo-Shirt)  

o Feuerwehrhandschuhe  

o Feuerwehrhelm  

 

• Die Saugschläuche liegen voreinander auf dem Boden (5cm Abstand). Herrichtung der  

Saugleitung und Abbau erfolgen durch die jeweiligen Wettbewerbsgruppen.  

• Die Blindkupplungen der TS sind entfernt.  

• Erforderliche Befehle:  

 

o „Saugleitung hoch“ nach dem Beleinen  

o „Fertig“ durch den Maschinisten nach dem Ankuppeln der TS  

o „Saugleitung zu Wasser“ nach dem „Fertig“ des Maschinisten  

 

• Beim Kuppeln dürfen die Saugschläuche keine Bodenberührung haben. 

• Es darf nicht vorgekuppelt werden . (Knaggen beim nächsten Kupplungspaar einführen). 

• Der Maschinist darf die Saugleitung erst nach dem Befehl „Saugleitung hoch“ in die Hand 

nehmen. 

• Die Ventilleine muss am Saugkorb angebracht werden. 

• Der Mastwurf mit Spierenstich und die drei Halbschläge müssen korrekt ausgeführt werden.  

• Die Leinen müssen nicht an der TS befestigt werden. 

• Gestartet und gestoppt wird per Buzzer. Der Startbuzzer wird vom Wertungsrichter betätigt.  

• Die Zeit stoppt der Wassertruppführer selbst nach „Saugleitung zu Wasser“ und der 

Bodenberührung des Saugkorbes, durch Betätigung eines Buzzers.  

  

Das erforderliche Gerät wird vom Ausrichter gestellt (bitte eigene Leinen mitbringen).  

Gekuppelt wird im Parallelstart (jeweils drei Gruppen).  

Die Zuordnung der Gruppen erfolgt im Losverfahren. Nach dem zweiten Durchgang, geht es für 

die Zeitschnellsten (Summe der Kuppelzeiten und Strafsekunden aus den ersten beiden 

Durchgängen) im K.O. System weiter. 
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Fehlerkatalog Kuppelkontest Wense  

 

Wettbewerbsruppe : _________________________________________ Nr. : ____________ 

 

 

Frühstart 5 

Auf dem Boden gekuppelt bzw. Bodenkontakt Je 5 

Kupplungen vor kuppeln zusammengefügt (vorkuppeln) Je 5 

„Saugleitung hoch“ zu früh/nicht gegeben 5 

„Saugleitung zu Wasser“ zu früh/nicht gegeben 5 

Mastwurf inkl. Spierenstich falsch 5 

Mastwurf inkl. Spierenstich nicht gemacht 10 

Halbschläge an der Saugleitung (3x) nicht gemacht Je 10 

Halbschläge an der Saugleitung falsch gemacht Je 5 

Maschinist zu früh angekuppelt 5 

Maschinist Saugschlauch vor „Saugleitung hoch“ berührt 5 

Maschinist „Fertig“ zu früh/nicht gegeben 5 

Saugleitung vor „Fertig“ zu Wasser gebracht 10 

Offenes Kupplungspaar 20 

Rückwärts gelaufen Je 5 

Nicht zur Wasser abgewandten Seite herausgetreten Je 5 

Buzzer zu früh oder nicht durch Wassertruppführer betätigt 20 

 

 

 

Kuppelzeit : ___________   Fehlerpunkte : ___________________ 

 

 

Summe : Kuppelzeit +Strafgsekunden : ___________________________________ 

 

 

Wertungsrichter : _____________________________________________________ 
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• Jede Gruppe bereitet die Bahn entsprechend obiger Zeichnung vor. 

• Die Saugschläuche und der Saugkorb haben einen Mindestabstand von 5 cm voneinander. 

• Die Leinenbeutel liegen vor dem Maschinisten auf dem Boden und dürfen erst nach 

demStartsignal aufgenommen werden. 

• Die Betätigung des Start-Buzzers (Startsignal) erfolgt nach Countdown (3-2-1-los) durch 

dieWertungsrichter für drei Gruppen gleichzeitig. 

• Die Gruppe beginnt ohne weitere Befehle mit dem Kuppeln der Saugleitung. 

• Nach dem Befehl „Saugleitung zu Wasser“ und Bodenberührung des Saugkorbes betätigt der 

Wassertruppführer den Stopp-Buzzer. Der Buzzer befindet sich in unmittelbarer Nähe zur 

PFPN. 

• Die Kuppelzeiten der gerade aktiven Gruppen werden auf separaten Großdisplays angezeigt. 

 


